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lebens//weg
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HINAUF ZUR KYBURG

NR. 2/2011
Mit grossem Interesse habe ich Ihren Beitrag

über die Kyburg gelesen. Da ich in Ot-
tikon aufgewachsen bin, kenne ich mich

aus. Leider ist Ihnen ein Fehler unterlaufen.

Die «Suppenfabrik» Maggi steht an der

Kempt, die dann in die Töss fliesst.
A. CHRISTOFFEL, BRÜTTISELLEN

NEUE BEZIEHUNGSKONSTELLATIONEN
NR. 2/2011
«Eltern-Kind-Beziehung». Noch frischen

Morgen. Bestaune Ihr Formulierungsvermögen.

Gratuliere neidlos dazu. Als Eltern

(80 und 75) von fünf Kindern, 51, 50, A7, A5

und A3 bestätigt uns Ihr betreffend-aufbauendes

Interview. Wünsche Ihnen
weiterhin Erfolg.

KURT EGGENSCHWILER, DÄNIKON

Pro Senectute Kanton Zürich schenkt dem Thema Generationenbeziehungen grosse Aufmerksamkeit.

Die letzte Nummer des VISIT stellte Generationen in den Mittelpunkt.

WAHLJAHR 2011 - «ALTERSGUILLOTINE»

ODER «SESSELKLEBEREI»?
NR. 2/2011
Nicht kaltstellen, sondern warmhalten!
Alterserfahrung wie in Stämmen und bei

Naturvölkern ehren und nutzen: Ältestenräte

mitAnrechtauf Konsultation und Teilnahme

an den Fraktionssitzungen mit beratender
Stimme sowie Mitgliedschaft in den

Fachgremien der Partei und auf Wählbarkeit
in die Parteivorstände und Delegiertenversammlungen.

Befreiung von Pflichten!

Nicht nurfür die Parteien, sondern auch

nutzbringend für die Wahl- und

Stimmberechtigten, die Demokratie-Teilnahmewilligen:

Schaffung eigener Altparteien, analog

den Jungparteien, mit selbstständigen
Parteiorganen und -Versammlungen
sowie eigenständigen Kandidierendeniisten,
allenfalls auch Fraktionen. Regelung von
Übertritten von Parlamentarierinnen in

die Altparteien durch paritätische Kommissionen

von Partei und Altpartei. So

entsteht ein erweitertes Angebot an Parteien

für potenzielle Mitglieder, Sympathisanten
und Wählende sowie an Abstimmungsparolen

für Stimmberechtigte. Durch die

Möglichkeit, innerhalb der Partei aus und

in drei Kandidierendenlisten zu

Panaschieren, kann die/der Wählende zusätzlich

den Mix von jüngeren/mittleren/
älteren Gewählten «seiner» drei Parteien

bestimmen.

Macht-Sharing bringt allenthalben
Gewinn und ganz entschieden viel der Demokratie.

WERNER WILI, ZÜRICH

INSERATE

RUHEN, GENIESSEN,
AUFTANKEN

Hotel Scesaplana
CH-7212 Seewis Dorf GR

ir>fo@scesaplana.ch
www.scesaplana.ch

DER MIT-SPjfCL-ZIRKUS Ob Schulkinder,
Seniorinnen und
Senioren oder Menschen
mit Behinderung -
Zirkus machen können

1 -, alle Menschen
strello

Projektwochen mit Schulen,

Heimen, Ferien- und
Freizeitorganisationen

vom Zirkus wird für eine Woche wahr!
Für 2012/13 jetzt Kontakt aufnehmen:

Nov-April: 052 383 15 91 April-Okt: 079 357 88 47
circolino@pipistrello.ch

Mit Ihrem Legat oder Ihrer

Spende nimmt das Leben

vieler älterer Menschen

eine positive Wende.

Herzlichen Dank!

www.zh.pro-senectute.ch

Telefon 058 451 51 00

Spendenkonto 80-79784-4

A PRO
SENECTUTE

/kanton Zürich

A3


	Forum

